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Erstellung einer Personalmarketingkonzeption für ein mittelständisches 
Telekommunikationsunternehmen, dargestellt am Beispiel der Hutchison 
Telecom GmbH, Münster 

Gegenstand der vorliegenden Diplomarbeit ist die Erstellung einer 

Personalmarketingkonzeption für akademisch ausgebildete Fach- und Führungskräfte 

der Wirtschaft, die neben dem operativen auch das strategische Personalmarketing 

beleuchtet. Schwerpunkt der Diplomarbeit ist insbesondere die Ausrichtung auf die 

Zielmärkte der Fach- und Führungskräfte in den Bereichen Controlling, Marketing und 

IT. Zu Beginn werden Entstehungs- und Entwicklungsgründe des Personal-

marketingansatzes dargestellt, um anschließend die wissenschaftlichen Grundlagen 

und die Wirkungsweise des Personalmarketings in der Unternehmenspraxis für das 

Beispielunternehmen der Telekommunikationsbranche umzusetzen. Darauf 

aufbauend, werden die einzelnen Komponenten des Personalmarketings beschrieben 

und die Optimierung ihres Zusammenspiels aufgezeigt. Anschließend wird auf die 

Gestaltung des Personalmarketingcontrollings  eingegangen. Im abschließenden Teil 

der Diplomarbeit wird ein Resümee und ein Ausblick gegeben. 

 

 

The development of a personnel marketing conception for a middle class 
telecommunication company represented with the example of the company 
Hutchison Telecom GmbH, Münster, Germany 

The dissertation shows possibilities for an new aspects of the external personnel 

procurement as well as of the internal staff commitment for a telecommunication 

company. The theoretical part of the paper describes the basics of personnel 

marketing. It follows the presentation of the example Hutchison Telecom in the 

practical part. The analysis of the situation includes the required factors conditioned by 

the company and the environment. Predominant proposals for the external personnel 

marketing result from this analysis. The dissertation ends with a final observation. 
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